
Ausstellungseröffnung  mit
Arbeiten  der  Kamener
Künstlerin Eva Simmet
Am Donnerstag, 1. Dezember, wird in der Ökologiestation in
Bergkamen-Heil  die  Ausstellung  „Reduzierte  Lebensräume“  mit
Malerei und Zeichnungen von Eva Simmet eröffnet. Die Kamenerin
arbeitet als Malerin, Illustratorin und Dozentin. Ihre Arbeit
spiegelt die Auseinandersetzung mit dem Hier und Jetzt, dem
Menschsein sowie der Umwelt wider. Ihre Themen behandeln die
Umweltproblematik,  reduzierte  Lebensräume,  entwurzelt  sein,
inneren Kampf, Glaubenskrisen und Hoffnung.

„Innerer  Kampf“  von
Eva Simmet

Die Themen ihrer Allegorien erschließen sich nicht unbedingt
auf den ersten Blick. Sie berühren tiefer liegende Ebenen des
Bewusstseins. Diese Bilder werfen Fragen auf, die Antworten
bleiben offen. Dem Betrachter bleibt genügend Freiraum zur
Beschreitung eigener Gedankenwege. Den Weg zur Entschlüsselung
erleichtert  die  klassische  realistische  Technik,  die  durch
sparsam  eingesetzte  abstrakte  Elemente  unterstützt  und
abgerundet wird. Die Ausstellung ist bis zum 5. Februar des
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nächsten Jahres zu sehen. Zur Eröffnung am Donnerstag um 19.00
Uhr sind alle Kunstinteressierte herzlich eingeladen.


